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Basler Architekten Bräuning, Leu und Dürig als schlichte  
Hallenkirche errichtet, blieb in Baselland die einzige Kirche im 
Stil des "Neuen Bauens". Aus der Klarheit der Linien, insbe-
sondere im Zusammenspiel von Orgel, Kanzel und Fensterfront 
des Chorraums, spricht Konzentration auf das Wesentliche. 
Einziger Schmuck ist die Backstein-Skulptur von Manfred  
Cuny, die im Rahmen der Kirchenrenovation von 1997 in Auf-
trag gegeben wurde. 

 
��������� , 1933 von der Firma Metzler erbaut, widerspiegelt in 

ihrer original erhaltenen Disposition (19 Register auf zwei Ma-
nualen und Pedal; elektropneumatische Traktur) ebenfalls eine 
Ästhetik der frühen dreissiger Jahre: Klanglich hält sie die 
Waage zwischen einem dunkleren, romantischen und einem 
helleren, barocken Ideal. 1997 wurde der Spieltisch rechts ne-
ben die Kanzel versetzt. Organist ist seit 1988 Jan Lurvink. 

 
��������	��  wurde 1888/89 als erster Kirchenbau für die noch 

junge reformierte Gemeinde in Allschwil gebaut. Der Basler Ar-
chitekt Paul Reber entwarf sie als Backsteinkapelle im neugoti-
schen Stil. Renovationen und Modernisierungen von 1972/73 
und 1982/83 prägen die heutige schlichte Form des Innenrau-
mes. 

 
��������	��������  wurde im Herbst 2008 ein Instrument der 

Muttenzer Firma Wetter von 1986 installiert und um eine Pe-
dalklaviatur samt Pedalregister erweitert. Einmanualig, mit 
sechs Registern und mechanischer Traktur eignet sie sich als 
Begleitinstrument für Gottesdienste wie auch für Kammerkon-
zerte. 
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���� , 1929 gegründet, steht seit 

1996 unter der Leitung von Matthias Heep. Mit einem Reper-
toire von der Renaissance bis in die Gegenwart singt sie in 
zehn Gottediensten pro Jahr, wobei einmal eine Kantate mit 
Solisten und Orchester zur Aufführung gelangt. Ebenfalls ein-
mal pro Jahr gibt die Kantorei ein Konzert. Zu diesen Projekten 
sind auch Gastsänger herzlich willkommen; die Proben- und 
Aufführungstermine werden jeweils rechtzeitig publiziert. 

 
���� �������	�� � entwickelte sich aus einer Gruppe junger 

SängerInnen, die den Gottesdienst zur Amtseinführung von 
Pfarrerin Elke Hofheinz im Jahr 1994 mitgestaltete. Seit 2004 
leitet der norwegische Pianist und Dirigent Christer Lövold den 
Chor. Der Gospelchor singt regelmässig im Gottesdienst, gibt 
einmal pro Jahr ein Konzert und beteiligt sich an weiteren Pro-
jekten. 

������ ���� ���
  prägen an der Christuskirche über die 
Gottesdienste hinaus eine eigene Konzertreihe: Die aktuelle 
Saison Musik und Wort entfaltet das Thema "schöpferisch" in 
Text, Bild und Ton. Das Programm entstand wiederum in Zu-
sammenarbeit mit der Musikschule Allschwil und dem Alters-
zentrum am Bachgraben. Eine Soirée und drei Matinées führen 
weiter auch zu einer Ausstellung von Baumbildern und Kunst-
handwerk und bis in einen Auenwald hinaus…  

Programmdetails auf der Rückseite 
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Freitag, 23.Oktober 2009, 20 Uhr, Matthäuskirche Ba sel 
Freitag, 30, Oktober 2009, 20 Uhr, Christuskirche 
Sonntag, 1. November 2009, 17 Uhr, Christuskirche 
Chorkonzerte  
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Der Gospelchor Allschwil lädt mit "In His Hands", dem Gospelchor 
der St. Markus-Gemeinde Basel, zu drei Gospelabenden ein, für 
die Christer Lövold ein spannendes Programm zusammengestellt 
hat. 
 

Solisten Petter Johanson, Mark B. Lay, Bianca Christen und Band 
Gospelchor "In His Hands", Basel 

Gospelchor Allschwil 
Leitung: Christer Lövold 

 
Sonntag, 6. Dezember 2009, 9.30 Uhr, Christuskirche  
Kantatengottesdienst 
 

%�����$$�
���&�'��	
�����(������
 

Die Allschwiler Kantorei gestaltet den Gottesdienst zum 2. Advent 
mit der Aufführung eines Geistlichen Konzertes von Heinrich 
Schütz: “Sei gegrüsset Maria” und einer Kantate von Dietrich Bux-
tehude: „Nun kommst du, Licht der Heiden“. 
 

Beatrice Voellmy, Sopran  
Sergio Teodosio, Countertenor 

Allschwiler Kantorei  
Instrumentalensemble ad hoc 

Jan Lurvink, Orgel  
Leitung: Matthias Heep 

 
Weitere Auftritte von Kantorei und Gospelchor nach Ankündigung 
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Evangelisch – reformierte 
Kirchgemeinde 

Allschwil – Schönenbuch 
 

Saison 2009/2010 
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Organist  Jan Lurvink, 061 703 82 94 
Kantorei Leitung Matthias Heep, 079 733 69 09 
Präsidium Evelyne Keller, 061 481 49 54 
Gospelchor Leitung Christer Lövold, 061 361 16 28 
Co-Präsidium Vera Champion, 061 481 41 31 
und Astrid Weinmann, 061 481 18 94 
Musik und Wort Konzeption John P. MacKeown, 061 272 53 26 
Sekretariat  der Kirchgemeinde  
061 481 30 11, E-Mail: sekretariat@refallschwil.ch 
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Wer hat vom Urknall den 0-Ton gehört? - Im Anfang schuf Gott - 
Stammt Adam vom Affen und Eva aus Adams Rippe? - Der 
Mensch als globaler Evolutionsfaktor - Nada Brahma, die Welt ist 
Klang: - Nachtigallengesang? 
Vielleicht begegnet uns die Lebensfülle der Schöpfung weniger im 
Wahrheitsanspruch von Welterklärungsmodellen als in der schöpfe-
rischen Antwort von Gesängen, Geschichten, Bildern… Die Reihe 
"Musik und Wort" führt zum Thema "schöpferisch" Weltgedanken 
und Weltgesänge unterschiedlicher Herkunft zusammen; auch der 
Eigenklang ihrer Originalsprachen kommt zur Wirkung. Musik dazu 
wird in ebensolcher Stilvielfalt improvisiert - sie entsteht "aus dem 
schöpferischen Moment". 
 
Soirée: Sonntag, 10. Januar 2010, 17 Uhr, Kirchli 
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Im Anfang schuf Gott den Himmel und die Erde. Die E rde aber 
war Irrsal und Wirrsal. Finsternis über Urwirbels A ntlitz. Braus 
Gottes schwingend über dem Antlitz des Wassers. Got t 
sprach: 
 

Der hebräische Schöpfungsbericht… gesungen, wie ihn der Vorle-
ser in der Synagoge aus der Tora vorträgt… im Dialog mit Lauten-
musik zu den einzelnen Tagen der Schöpfung… mit weiteren Ge-
danken und Gesängen jüdischer Tradition. 
 

Doron Schleifer, Gesang; Ziv Braha, Laute 
Heidy Zimmermann, Rezitation 

Matinée: Sonntag, 31. Januar 2010, 11 Uhr 
"Alterszentrum Am Bachgraben", Muesmattweg 33 
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 Du hast alles gleich erschaffen, 
 Doch ist alles verschieden. 
 Allgegenwärtig ist Deine Gnade, 
 O Herr, gepriesen seist Du. 
 

Traditionelle Lobgesänge an die göttliche Lebenskraft wie dieser 
Dhrupad aus dem 13. Jahrhundert werden Ausgangspunkt für indi-
sche Instrumental-Improvisationen -  gezupft und geschlagen.  
 

Ken Zuckerman, Sarod 
Hazael Bonhert, Tabla 

Studierende des Ali Akbar Khan College of Music, Gesang  
Ranjit und Karima Sengupta, Rezitation  

 

In Zusammenarbeit mit dem Alterszentrum am Bachgraben 
 
 
Im Alterszentrum am Bachgraben ebenfalls zum Saisonthema 
„schöpferisch“: 
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Kunsthandwerk und Lebensmittel aus Indien 
Präsentation und Verkauf: Fair Trade Allschwil 
11. Januar bis 31. Januar 2010, Muesmattweg 33 
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Ausstellung mit Baumbildern der Klasse 5b Schulzentrum Allschwil 
14. Januar bis 31. Januar 2010, Muesmattweg 33 
Vernissage: Donnerstag, 14. Januar, 18 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Matinée: Sonntag, 14. März 2010, 11 Uhr, Kirchli 
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"Eine kleine Welt für sich" nannte der junge Charle s Darwin 
die Galápagos-Inseln im Journal seiner Forschungsre ise um 
die Welt (1831-1836). Seine Beobachtungen der Leben svielfalt 
auf diesem Archipel wurden zur Geburtsstunde seiner  1859 so 
welt(bild)bewegend formulierten Evolutionstheorie.   
 

Passagen aus Darwins Reisebericht regen das duo tief oben zu 
Musikimprovisationen von besonderer Stilvielfalt an. 
 

duo tief oben:  
Lisa Vonder Mühll-Lüthy, Violoncello  
Benedikt Vonder Mühll, Kontrabass 

Rezitation: Christoph Rollbühler und John P. MacKeown 

 
Matinée: Sonntag, 18. April 2010, 11 Uhr, Calvinhau s 
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Die schöpferische Singvielfalt der Nachtigall kommt  zum Er-
klingen. Ihr natürlicher Lebensraum in der Region k ommt zu 
Wort, wie er vom Menschen bedroht und geschützt wir d…  
 

Im Dialog mit der Nachtigall sucht ein menschliches Ur-Instrument 
neue Klangwege… 
 

Philipp Sprau, Rezitation 
Anita Kuster, Alphorn 

 

In Zusammenarbeit mit der Petite Camargue Alsacienne und der 
Musikschule Allschwil 
 
 

Eine Abendführung durch die Petite Camargue ist mit Heinz Durrer, 
dem Begründer der dortigen Forschungsstation, zur Nachtigallen-
Singzeit im Mai 2010 geplant – Detailinformationen zu gegebener 
Zeit auf www.refallschwil.ch. 
 

 


